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Ausgangslage / Bestand

- Bestandserfassung im ISEK 2019

- keine abschließende Denkmalinventarisierung und 

keine Denkmaltopographie im SEK bisher vorhanden

- Altstadt ist Gesamtanlage nach HDSchG mit einzelnen 

Kulturdenkmälern

- Altstadt in Fachwerk, Großteils 1650-1680 erbaut



Gesamtanlage nach 

HDSchG









Grünflächen  





Anreizprogramm zur Förderung privater Sanierungen

seit 2020 nach Erstellung der Richtlinien

1. Projekt der Städtebauförderung



Bestandteil der Förderung: Beratung

Å eine Startberatung zur Erlªuterung der Fºrderbedingungen

Å die fachliche Beratung zum geplanten Vorhaben

Å eine Beratung zur Stellung des Fºrderantrags

Å eine Beratung bei der Durchf¿hrung des Fºrderprojekts (z. B. bei    

  Ausschreibungen und der Bewertung von Architekturplänen)

Å eine Beratung bei der Abwicklung der gefºrderten MaÇnahme (z. B. 

  bei der Rechnungsbearbeitung)

Umfang: bis zu 8 Stunden

Beratende: Fördergebietsmanagement mit den Fachrichtungen 

Stadtplanung, Architektur und Landschaftsarchitektur



Finanzielle Förderung

bis zu 20.000 ú Fºrdermittel f¿r Gebªude:

- Bauleistungen durch Firmen

- Planungsleistungen

- Eigenleistungen

- Material bei Eigenleistungen

bis zu 5.000 ú f¿r Freiflªchengestaltung:

- wie oben

bis zu 75.000 ú f¿r:

- Gebäudesanierungen nach Ziffer 15 RiLiSE







Beispiel Ziffer 15 RiLiSE:

Renthof 4





Beispiel RiLiSE 15:

Besser Straße 9



Beispiel Anreizprogramm: Hintergasse 1



Beispiel Anreizprogramm: Hintergasse 9


